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HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN!!!   
Den heutigen Gottesdienst hält  
Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser 

Schriftlesung aus Matthäus 17, 1-9 
Predigttext aus Offenbarung 1, 9-19 

Musik: Gottfried Dressler 

79. Ausgabe, 20. Jänner 2018, Letzter Sonntag nach Epiphanias 

WWWOCHENSPRUCHOCHENSPRUCHOCHENSPRUCH   AUSAUSAUS   JJJESAJAESAJAESAJA   60, 260, 260, 2   
Über dir geht auf der HERR, und  

seine Herrlichkeit erscheint über dir. 



Den heutigen Gottesdienst feiert  

Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser mit uns. 
HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN!!!   

Die Lesung und den Predigttext ent-

nehmen Sie bitte diesem Blatt. 

Am Harmonium werden wir von  

Gottfried Dressler begleitet. 

 

Die Gnade unseres Herrn Jesus und die 

Liebe Gottes und die Gemeinschaft des 
Heiligen Geistes sei mit uns allen. Amen. 

♦ 166, 1-4 Tut mir auf die schöne Pforte 

♦ Psalm 97 Freude am Königtum Gottes 
Pfr.: Der HERR ist König; des freue sich das Erdreich und seien 

fröhlich die Inseln, so viel ihrer sind. 
Gem.: Wolken und Dunkel sind um ihn her, Gerechtigkeit 

und Gericht sind seines Thrones Stütze. 
Pfr.: Die Himmel verkündigen seine Gerechtigkeit, und seine 

Herrlichkeit sehen alle Völker. 



Fortsetzung auf nächster Seite 

SSSCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNG   AUSAUSAUS   MMMATTHÄUSATTHÄUSATTHÄUS   17, 117, 117, 1---999   
DIE VERKLÄRUNG JESU 

1 Und nach sechs Tagen nahm Jesus 
mit sich Petrus und Jakobus und Jo-
hannes, dessen Bruder, und führte 
sie allein auf einen hohen Berg.  
2 Und er wurde verklärt vor ihnen, 
und sein Angesicht leuchtete wie die 
Sonne, und seine Kleider wurden 
weiß wie das Licht. 3 Und siehe, da 
erschienen ihnen Mose und Elia; die 

redeten mit ihm. 4 Petrus aber ant-
wortete und sprach zu Jesus: Herr, 
hier ist gut sein! Willst du, so will ich 
hier drei Hütten bauen, dir eine, Mo-
se eine und Elia eine. 5 Als er noch 
so redete, siehe, da überschattete sie 
eine lichte Wolke. Und siehe, eine 
Stimme aus der Wolke sprach: Dies 
ist mein lieber Sohn, an dem ich 

Gem.: Die ihr den HERRN liebet, hasset das Arge! Der Herr 
bewahrt die Seelen seiner Heiligen; aus der Hand der 
Gottlosen wird er sie erretten. 

Pfr.: Dem Gerechten muss das Licht immer wieder aufgehen und 
Freude den frommen Herzen. 
Gem.: Ihr Gerechten, freut euch des HERRN und danket 

ihm und preiset seinen heiligen Namen! 



PPPREDIGTTEXTREDIGTTEXTREDIGTTEXT   AUSAUSAUS   OOOFFENBARUNGFFENBARUNGFFENBARUNG   1, 91, 91, 9---191919   
DER AUFTRAG AN JOHANNES 

9 Ich, Johannes, euer Bruder und 
Mitgenosse an der Bedrängnis und 
am Reich und an der Geduld in Je-
sus, war auf der Insel, die Patmos 
heißt, um des Wortes Gottes und des 
Zeugnisses Jesu willen. 10 Ich wur-
de vom Geist ergriffen am Tag des 

Herrn und hörte hinter mir eine gro-
ße Stimme wie von einer Posaune, 
11 die sprach: Was du siehst, das 
schreibe in ein Buch und sende es an 
die sieben Gemeinden: nach Ephe-
sus und nach Smyrna und nach Per-
gamon und nach Thyatira und nach 

Wohlgefallen habe; den sollt ihr hö-
ren! 6 Als das die Jünger hörten, fie-
len sie auf ihr Angesicht und fürchte-
ten sich sehr. 7 Jesus aber trat zu ih-
nen, rührte sie an und sprach: Steht 
auf und fürchtet euch nicht! 8 Als sie 
aber ihre Augen aufhoben, sahen sie 

niemand als Jesus allein. 9 Und als 
sie vom Berge hinabgingen, gebot 
ihnen Jesus und sprach: Ihr sollt von 
dieser Erscheinung niemandem sa-
gen, bis der Menschensohn von den 
Toten auferstanden ist. 

♦ 67, 1-4 Herr Christ, der einig Gotts Sohn 



Sardes und nach Philadelphia und 
nach Laodizea. 12 Und ich wandte 
mich um, zu sehen nach der Stim-
me, die mit mir redete. Und als ich 
mich umwandte, sah ich sieben gol-
dene Leuchter 13 und mitten unter 
den Leuchtern einen, der war einem 
Menschensohn gleich, der war ange-
tan mit einem langen Gewand und 
gegürtet um die Brust mit einem gol-
denen Gürtel. 14 Sein Haupt aber 
und sein Haar war weiß wie weiße 
Wolle, wie Schnee, und seine Augen 
wie eine Feuerflamme 15 und seine 
Füße gleich Golderz, wie im Ofen 
durch Feuer gehärtet, und seine 
Stimme wie großes Wasserrauschen; 

16 und er hatte sieben Sterne in sei-
ner rechten Hand, und aus seinem 
Munde ging ein scharfes, zwei-
schneidiges Schwert, und sein Ange-
sicht leuchtete, wie die Sonne 
scheint in ihrer Macht. 17 Und als 
ich ihn sah, fiel ich zu seinen Füßen 
wie tot; und er legte seine rechte 
Hand auf mich und sprach: Fürchte 
dich nicht! Ich bin der Erste und der 
Letzte 18 und der Lebendige. Ich 
war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe 
die Schlüssel des Todes und der Höl-
le. 19 Schreibe, was du gesehen hast 
und was ist und was geschehen soll 
danach. 

♦ 123, 1+6 Jesus Christus herrscht als König 
HHHEILIGESEILIGESEILIGES   AAABENDMAHLBENDMAHLBENDMAHL   



GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   AMAMAM   SSSONNTAGONNTAGONNTAG, , , 
DEMDEMDEM   21. J21. J21. JÄNNERÄNNERÄNNER   

Den Gottesdienst am morgigen Sonntag 

in St. Pölten in der Kirche um 9:30 hält 
Kurator Dr. Günter Lipold. 

Um 18:30 ist in der Evangelischen Kirche 

in St. Pölten ein ökumenischer Gottes-

dienst anlässlich der Gebetswoche für die 

Einheit der Christen und Christinnen 
2018. Es wirkt unser Superintendent  

Mag. Lars Müller Marienburg und  
Pfrn. Mag. Baukje Leitner von der Evan-

gelischen Kirche mit. 

In Traismauer ist um 9:30 in der Kapel-

le im Hungerturm ein Abendmahlsgottes-

dienst mit Pfr. Mag. Herbert Graeser. 

Am Dienstag, dem 23. Jänner 2018, ist 

im Michelbach um 19:00 ein ökumeni-

scher Gottesdienst. 

SSSENIORENRUNDEENIORENRUNDEENIORENRUNDE   
Herzliche Einladung zur Seniorenrunde 

am kommenden Mittwoch, dem 24. Jän-

ner um 15:00 im Gemeindezentrum in der 
Parkstraße 1d. Eine heitere Runde, die 

mit köstlichen selbstgebackenen Kuchen, 

Kaffee und Tee versorgt ist, trifft sich zum 
gemütlichen Austausch und zu Impulsen 

aus Gottes Wort. 

PPPRESBYTERSITZUNGRESBYTERSITZUNGRESBYTERSITZUNG   
Am kommenden Freitag, dem 26. Jänner 

♦ 66, 1+2 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude 
AAABKÜNDIGUNGENBKÜNDIGUNGENBKÜNDIGUNGEN, S, S, SEGENEGENEGEN   

♦ 66, 8 Jesus ist kommen, die Ursach zum Leben 



um 18:00 findet die nächste Presbytersit-

zung im Pfarrzentrum in der Heßstraße 20 
statt. 

GGGOTTESDIENSTOTTESDIENSTOTTESDIENST   AMAMAM   SSSONNTAGONNTAGONNTAG, , ,    
DEMDEMDEM   28. J28. J28. JÄNNERÄNNERÄNNER   

Den Gottesdienst am kommenden Sonn-

tag hält stud. theol Christoph Igelsböck in 

St. Pölten um 9:30. 
Weitere Gottesdienste sind in Herzogen-

burg (9:30) mit Lekt. Dr. Hans Haller und 

in Neulengbach (10:00) mit Pfr. Mag. 
David Zezula. 

NNNÄCHSTEÄCHSTEÄCHSTE   GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE      
INININ   RRRABENSTEINABENSTEINABENSTEIN   

Die nächsten Gottesdienste hier in Ra-

benstein sind am 17. Februar um 17:00 

mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser, am  
17. März um 17:00 mit Pfr. i.R. Mag. Her-

bert Graeser sowie am Samstag, dem  

31. März um 17:00 mit Pfrn. Mag. Baukje 

Leitner zum Osterfest. 

AAANKERPLATZNKERPLATZNKERPLATZ   
Der Ankerplatz – das Treffen für Men-

schen in stürmischen Zeiten im Gemein-
dezentrum in der Parkstraße 1d. 

NÄCHSTE TERMINE 
Montag, 29. Januar um 19:00 zum  
Thema: „Nur wer wagt, gewinnt!“ – Über 
Neuanfänge im Leben 
Montag, 26. Februar um 19:00 zum  
Thema: „Das habe ich nicht gewollt!“ – 
Über Schuld und Vergebung. 
Montag, 26. März um 19:00 zum Thema: 
„Time to say Goodbye“ – Über das Ab-
schiednehmen 
Montag, 30. April um 19:00 zum Thema: 
"Und trotzdem ist es schön" - Über das 
Leben mit Grenzen 







WWWIRIRIR   WÜNSCHENWÜNSCHENWÜNSCHEN   IIIHNENHNENHNEN   EINEEINEEINE      
GESEGNETEGESEGNETEGESEGNETE   WWWOCHEOCHEOCHE   DURCHDURCHDURCH   DIEDIEDIE   GGGNADENADENADE      

UNSERESUNSERESUNSERES   HHHERRNERRNERRN   JJJESUSESUSESUS   CCCHRISTUSHRISTUSHRISTUS   

SSSPENDENKONTOPENDENKONTOPENDENKONTO   FÜRFÜRFÜR   DENDENDEN   UUUMBAUMBAUMBAU   UNSERERUNSERERUNSERER   KKKIRCHEIRCHEIRCHE   
RLB Niederösterreich-Wien AG Kontobezeichnung: 

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B  St. Pölten - Baufonds  
IBAN: AT77 3200 0000 0747 8076 BIC: RLNWATWW 

SSSPENDENAUFRUFPENDENAUFRUFPENDENAUFRUF   
Herzlich bitten wir Sie weiterhin um eine 

Spende für unser großes Bauvorhaben an 
der Kirche und dem Pfarrhaus in der 

Heßstraße. Bitte bedenken Sie uns weiter-
hin oder neu bei Ihren Spenden. Sie hel-

fen uns selbstverständlich auch durch 

einen Dauerauftrag. 

SSSESSELESSELESSEL   ---   AAAKTIONKTIONKTION!!!   
Bisher wurden 115 von 160 Sessel ge-

spendet. Der Preis beträgt €149,- pro 
Stück. Bitte im Anschluss an den Gottes-

dienst bei Fr. Elisabeth Brenner einzahlen 
oder überweisen. Vielen Dank für Ihre 

Mithilfe! Außerdem neu: Man kann auch 

Bausteine für einen Sessel zu €25,- oder 
zu €10,- erwerben! 





IIINFOSNFOSNFOS   FÜRFÜRFÜR   KKKINDERINDERINDER   UNDUNDUND   JJJUGENDLICHEUGENDLICHEUGENDLICHE   
Jugendbibelkreis: jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 bei Simone 

Greve, Parkstraße 1b 

Miniklub: jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:45 für alle Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre Mamas, Papas, Omas, Opas… im Jugendheim, Parkstraße 1d 
Jugendbistro: an Freitagen von 18:00 bis 21:00 für Teens ab 14 Jahren. 

Meli, Ruth, Stefan und Leo freuen sich auf Euer Kommen. 
Die Termine: 19. Jänner, 16. Februar, 2. März, 23. März,  

6. April, 20. April, 4. Mai, 18. Mai, 1. Juni, 15. Juni und  

29. Juni 
Bistro 180 Jugendgottesdienst: 1x im Monat am Samstag von 18:00 für alle, die 

Gott loben wollen mit Psalter und Harfen in moderner Form. 
Nächste Termine: 24. Februar, 17. März, 14. April und 12. Mai 

Girl‘s Time: 1x im Monat an Samstagen von 10:00 bis 11:45 im Jugendheim, Park-
straße 1d für alle Mädchen ab 8 Jahren mit Simone Greve.  

Die Termine: 17. Februar und 17. März 

EKID - Evangelische Kirche in Druck Tel. und Fax: 02742 339314 oder Mobil: 0676 9517685  
Email: ekid@inode.at Web: http://www.gogocom.at/EKID.htm 

Kontaktinformationen Evangelische Kirche St. Pölten  
Tel.: 02742 310317 Fax: 02742 310317 - 20 

Email: stpoelten@evang.at Web: http://stpoelten.evang.at 


